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tersgründen aufhört, kann 
der Marktmeister die freie 
Stelle sofort neu besetzten. 
„Es gibt sogar eine Warte-
liste“, berichtet Mannitz. 
Natürlich spielt auch die  
Lage, mitten im Herzen der 
Stadt unter großen Bäu-
men vor historischer Kulisse 
eine gewichtige Rolle: Der  
Kempener Markt ist - auch 
- ein Augenschmaus. Chris-
tian Mannitz und die ande-
ren rund 15 Marktbe- 
schicker, die jeden Dienstag 
und Freitag nach Kempen 
kommen, tun noch mehr: 
„Wir wollen auf die Kunden 
zugehen!“ 

Auf eine kurze Umfrage in 
der WhatsApp-Gruppe gin-
gen viele Daumen hoch, das 
Ordnungsamt bot Hilfe 
beim Beschildern an, und 
schon konnten die ersten so 
genannten „Sondermärkte“ 
starten. Der Erntedank-Frei-
tag mit vielen heimischen 
Kohlsorten, aber auch Erd-
beeren aus der Region war 
ein schönes Erlebnis, und 
der kommende St. Martins-
Freitag wird ganz sicher 
ebenso schön. „St. Martin 
hat in Kempen eine beson-
dere Tradition. Der Kempe-
ner Wochenmarkt ist stolz 
darauf ein Teil dieser Tradi-

Kempen. Wenn Christian 
Mannitz über den Kem-
pener Wochenmarkt 
spricht, kommt er ins 
Schwärmen. „Wir haben 
ein unsagbar gutes Mitei-
nander: unsere Kunden, 
wir Händler und das  
Ordnungsamt der Stadt 
Kempen. Wir sind sehr, 
sehr zufrieden damit, 
wie die Dinge in Kempen 
laufen“, sagt er. Mannitz 
ist Sprecher der Markt-
gemeinschaft. Sein „Fei-
ner Gewürzhandel“ ist  
auf Wochen-, Kram- und 
Trödelmärkten auch  in  
Wanheimerort, Venlo 
und Krefeld anzutreffen.  
Mit welchen Problemen 
beispielsweise die Krefel-
der Wochenmärkte zu 
kämpfen haben, weiß er 
also sehr genau aus eige-
ner Anschauung. Damit 
der Kempener Wochen-
markt so ein stimmungs-
volles, wunderschönes 
Einkaufserlebnis bleibt,  
haben er und seine Mit-
streiter gute Strategien. 
Da sind zum einen zwei 
grundsätzliche Weichen-
stellungen, die den Kempe-
ner Markt prägen: „Wir 
haben viele regionale Er-
zeuger in unseren Reihen, 
die ihre eigenen Produkte 
verkaufen“.  
Und: Billigklamotten, Stoff-
ballen und Modeschmuck 
haben auf dem Wochen-
markt nichts verloren. „Wir 
sind ein rein grüner Markt, 
d.h. hier werden aus-
schließlich Lebensmittel 
angeboten.“ Wenn einmal 
ein Marktbeschicker aus Al-

Händler laden ein zu einem besonderen Wochenmarkt 

„Kempen feiert St. Martin  
und wir feiern mit!“ 

tion zu sein. Im Sinne der 
Gemeinschaft und im An-
denken an St. Martin wer-
den wir am Freitag, 8. 
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Der Kempener Wochenmarkt ist einmalig in der Region, 
findet Christian Mannitz, der Sprecher der Marktge-
meinschaft. Für ihn steht er dem Münsteraner Wochen-
markt in nichts nach. Nicht ganz so groß, aber ebenso 
attraktiv, lobt er das stimmungsvolle Einkaufserlebnis 
auf dem Buttermarkt. 

Fortsetzung auf S. 9

Der große Martinszug der 
Kempener Schulkinder zieht 
am Sonntag, 10. November.
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Von Wolfgang Acht, Pfr. i. R.

jekte der Kirche weltweit. 
Das Werk organisiert auch 
die bekannte „Sternsinger-
Aktion“ jeweils zum Anfang 
des Jahres. Kinder helfen 
Kindern in aller Welt, gehen 
singend von Haus zu Haus 
und sammeln Spenden. Sie 
schreiben auf Wunsch einen 
Segensspruch an das Haus. 
Jedes Jahr kommen viele 
Millionen Euro zusammen. 
Zum Pfingstfest ruft das 
Werk „Renovabis“ zur Hilfe 
kirchlicher Projekte in den 
Länder Osteuropas auf. Dort 
stehen den Ortskirchen eben 
keine eigenen Mittel für ihre 
Arbeit zur Verfügung. 
Im Norden Europas, wo 
Christen als Minderheit le-
ben, bedarf es oft einer Fi-
nanzierungshilfe für ihre 
Arbeit. Organisiert und un-
terstützt wird das durch das 
„Diaspora-Hilfs-Werk“ mit 
Sitz in Paderborn. Kinderta-
gesstätten, Schulen, carita-
tive Einrichtungen und 
Begegnungsstätten konnten 
so möglich werden.  
Nicht zu vergessen werden 
sollten der „Malteser-Hilfs-
dienst“, sowie das „Rote 
Kreuz“, die ihrerseits von 
den Kirchen unterstützt 
werden. Auch sie werden bei 
internationalen Notfällen 
und tätig. Sie finden eine 
hohe Anerkennung in der 
Bevölkerung. 
Leitender Grundgedanke 
aller Werke bleibt der Heils-
wille Gottes für die Men-
schen. Sie erfüllen damit 
den Auftrag Jesu, das Heil 
aller Menschen im Blick zu 
behalten. 
Wie wünschenswert wäre 
es, wenn deren Aufrufe bei 
Ihnen nicht überhört wer-
den, sondern diese mit Ihrer 
Spende rechnen könnten. 
So helfen wir hier, dass  
weltweit Menschen besser 
leben können.                 � 
 
 

Hier soll einmal nicht Kriti-
sches über die Kirchen be-
richtet werden. Es soll 
vielmehr auf die großartigen 
kirchlichen Hilfswerke hin-
gewiesen werden. Diese 
werden wegen ihres Einsat-
zes für Menschen in Not 
auch vom Bund durch Zu-
schüsse unterstützt. Im 
Laufe von Jahren wurde ein 
Netzwerk aufgebaut, das 
Hilfen sicherer platziert als 
das über politische Kanäle 
möglich ist. Dort verschwin-
det manch finanzielle Hilfe 
in dunklen Kanälen. 
Hier nun eine Übersicht der 
Werke: 
Im Herbst starten Aufrufe 
zur Haussammlung für die 
Arbeit der „Caritas“ in den 
Ortsgemeinden. Der gleich-
namige Verband bietet auch 
international („Caritas-In-
ternational“) Hilfsaktionen 
in Katastrophengebieten 
weltweit an. 
Da ist weiterhin auch das 
„Hilfswerk Misereor“ mit Sitz 
in Aachen zu nennen. Es 
fördert Entwicklungspro-
jekte in den Entwicklungs-
ländern. Ziel ist, dass 
Menschen in den ärmeren 
Ländern weltweit die Mög-
lichkeiten zur Selbsthilfe 
aufbauen können. Zu Spen-
den für dieses Werk wird in 
der Fasten- und Osterzeit 
aufgerufen. Parallel ist die 
Aktion „Brot für die Welt“ 
der evangelischen Kirche zu 
nennen. 
In der Advents- und Weih-
nachtszeit ruft das Werk 
„Adveniat“ mit Sitz in Essen 
zur Spende für Hilfsprojekte 
in den lateinamerikanischen 
Ländern auf. In diesen Län-
dern gibt es allein 3 Millio-
nen inländischen Flücht- 
linge! 
Das missionarische Werk 
„Missio“ mit Sitz in Aachen 
unterstützt pastorale Pro-

Solidaritätswerke 
der Kirchen 

Hubertusmarkt am 4. November ab 8 Uhr morgens 

Erstmals ist auch der  
Viehmarkt dabei

Kempen. Am Montag,  4. 
November, verwandelt 
sich die Altstadt beim Hu-
bertusmarkt zu einem der 
größten Freiluftbasare am 
Niederrhein. Von 8 bis 18 
Uhr locken ca. 120 Ver-
kaufsstände aus ganz 
Deutschland mit aller-
hand schönen, nützli-
chen, außergewöhnli- 
chen und köstlichen Din-
gen zu einem Besuch in 
die Kempener Altstadt.  
Der Hubertusmarkt findet 
traditionell immer am 3. 
November statt. Ist der 3. 
November ein Sonntag – 
wie in diesem Jahr - dann 
findet der Markt am darauf-
folgenden Werktag, also 
dem 4. November statt, und 
gehört zusammen mit dem 
Halbfastenmarkt zu den so 
genannten Krammärkten. 
Diese sind am Niederrhein 
ganz besondere Ereignisse 
und erfreuen sich großer 
Beliebtheit, auch über die 
Grenzen der Stadt Kempen 
hinaus.  
Die Niederrheiner lieben es, 
wenn die Kempener Altstadt 
in eine große bunte Wun-
dertüte verwandelt wird. 
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder viel zu entdecken. 
Hierbei zeigt sich der Markt 
in kompakter Form und er-
streckt sich über den Butter-
markt, die Engerstraße, die 
Burgstraße (bis Orsaystraße), 
den Studentenacker, die Ju-
denstraße, Ellenstraße und 
die Kuhstraße. Erstmals ist 
dieses Jahr auch der Vieh-
markt mit neuen Händler 
dabei. Viele Händler besu-
chen bereits seit vielen Jah-
ren die Kempener Kram- 
märkte, andere sind dieses 
Jahr zum ersten Mal dabei.  
Das Warenangebot in der 
Kempener Innenstadt ist an 
diesem Tag besonders groß. 
Es gibt Backformen, Tisch-
decken, Reinigungspro-
dukte, Blumenzwiebeln und 
Stauden, Bekleidung, Kräu-
ter und Gewürze, Dekora-
tions- und Kunsthand- 
werksartikel, Lederwaren, 
Damen- und Herrenacces-
soires, diverse Haushaltsarti-
kel und vieles mehr.  
Abgerundet wird das Ange-
bot durch verschiedene Im-
biss-Stände wie z.B. Pommes 

Frites, Currywurst, Back-
fischfilet, Rostbratwurst und 
Riesenkrakauer, Thüringer 
Würstchen, Reibekuchen, 
geräucherter Fisch, ge-
brannte Mandeln, Käse- und 
Feinkostspezialitäten und 
anderen Leckereien.  
Für die kleinen Besucher 
steht erstmals ein Kinderka-
russell auf dem Viehmarkt. 
Natürlich sind auch Kem-
pens Cafés, die Gastronomie 
und der Einzelhandel auf die 
Besucher eingerichtet und 

freuen sich auf den Huber-
tusmarkt.  
 

Parkplätze 
Aufgrund der Nutzung des 
Viehmarktes fallen dort die 
Parkplätze weg. Es wird 
empfohlen, die Parkflächen 
am Bahnhof (P11), das Park-
haus am Hospital zum Hl. 
Geist (Zufahrt über Berliner 
Allee) sowie das Parkhaus 
am Klosterhof (Orsay- 
straße) zu nutzen.  

� 

Rund 120 Verkaufsstände werden am 4. November für 
den Hubertusmarkt aufgebaut.

Im Gedenken 

Mit Licht ein 
Zeichen  
setzen 

Tönisvorst. Auch in die-
sem Jahr wird es wieder 
den Lichterzug geben, 
den die Tönisvorster 
Schüler in die offizielle 
Gedenkveranstaltung der 
Stadt eingebracht haben: 
beim Gedenken an die 
Reichspogromnacht am 
9. November gehört er 
zum festen Bestandteil 
der Veranstaltung. 
Die Teilnehmer treffen sich 
am Samstag, 9. November, 
20.30 Uhr, an der Pforte der 
Pfarrkirche St. Cornelius. 
Hier wird eine mitgebrachte, 
wetterfeste Kerze entzün-
det. 
Gegen 20.40 Uhr setzt sich 
der Lichterzug in Bewegung 
und erreicht über die Anto-
niusstraße, Hochstraße und 
Gelderner Straße das Mahn-
mal an der Hospitalstraße, 
wo die Schülersprecher der 
weiterführenden Schulen 
ein Kranz niederlegen, um 
der Opfer des nationalsozia-
listischen Terrors zu geden-
ken.                                  �



+++ Ein schönes Jubiläum 
feiert in diesen Tagen das 
Spielwarengeschäft „Ene, 
mene, Muh...“  von Ul-
rike und Andreas Büchler, 
im beschaulichen St. Hu-
bert. Am 10.10.2014 ha-
ben sie vor 10 Jahren ihr 
Spielwarengeschäft mitten 
auf dem Markt von St. 
Hubert eröffnet. Die Di-
plom-Kauffrau (FH), die 
ihren Mann vor 22 Jahren 
aus „Amorbach“ in Unter-
franken an den Nieder-
rhein (ent)geführt und - 
wie sie humoriger Weise 
sagt - hier resozialisiert 

und eingebürgert hat, ist 
denn auch froh und stolz, 
dass es jetzt schon 10 
Jahre sind, die das Ge-
schäft weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt 
und beliebt gemacht ha-
ben. Jetzt gibt es auf 220 
qm so ziemlich alles, was 
nicht nur das Kinderherz 
höher schlagen lässt. Von 
den angesagtesten Gesell-

Staatsoper gearbeitet und 
dort auch seine Meister-
prüfung erfolgreich abge-
legt. Seitdem darf er sich 
„Schneidermeister und 
staatl. geprüfter Modell-
macher und Modegestal-
ter“ nennen. Sein Bruder 
hat ihm dann auch im 
April geholfen, die Räum-
lichkeiten von Monika 
Giesings Änderungsatelier 
in Kempen umzubauen 

lich jeden Anlass. Dane-
ben erfreuen auch die ge-
witzten „Geburtstagskis- 
ten“ die Kinder und be-
sonders die Eltern, weil 
das leidige Suchen und 
Aussuchen von Geschen-
ken entfällt. Ein echter 
Hype sind derzeit auch 
die „Logami-Stifte“ (ra-
dierbar...) mit Mäppchen 
in versch. Farben und Mo-
tiven und nicht zu verges-
sen: Schulhefte, Füller, 
Stifte und alles, was für 
die Schule gebraucht wer-
den kann. Es gibt einfach 
alles. Und was es nicht 
gibt, wird bestellt, so der 
freudige Hinweis der 
sympathischen „Ene, me-
ne, Muh“-Inhaberin. Und 
das alles zu richtig fairen 
und günstigen Preisen, 
auch und gerade gegen-

über dem Internet. Park-
plätze gibt es auch, sogar 
direkt vor der Tür und auf 
Instagram (enemenemuh 
_spielwaren) und face-
book sind sie mitsamt 
ihren helfenden Zwil-
lings-Töchtern, Carolin 
und Kristin auch vertre-
ten. Ein echtes Familien-
unternehmen. Schöner 
geht's doch nicht, findet 
unser Reporter und gratu-
liert gerne zum Jubiläum 
und auf die nächsten 10 
Jahre dann... 
 
+++ Auch bemerkenswert 
findet unser Reporter die 
Wieder- oder besser doch 
Neu-Eröffnung der Ände-
rungsschneiderei auf der 
Ellenstraße am Bären-
brunnen. Im April schon 
hat Abdo Ali die Schnei-
derei von Monika Giesing 
übernommen und jetzt 
geht es nach erfolgter Re-
novierung und dem Um-
bau  mit ganz viel Freude 
und einem sehenswerten 
neuen Anstrich weiter. Als 
einziger Meisterschneider 
für Da-men- und Herren-
Bekleidung, hat er seine 
Meis- ter-Prüfung 2021 in 
München abgelegt und ist 
durch Zufall - wobei es 
doch kein Zufall sein 
kann, wie unser Reporter 
meint - nach Kempen ge-
führt worden und Kem-
pen hat ihm auf Anhieb 
gefallen. Nachdem er in 
ganz vielen Städten in 
NRW sich zuvor eine 
ganze Weile umgesehen 
hatte. Nach seiner Schnei-
derlehre hat er lange Jahre 
in München an der 

schaftsspielen bis zum 
„Spiel des Jahres“ gibt es 
immer wieder auch Neu-
es im Geschäft zu entde-
cken. Intelligente Experi- 
mentierspiele von „Kos-
mos“ zum Beispiel, oder 
Carrera-Bahnen und Fahr-
zeuge. Folienballons die 
sich ganz großer Beliebt-
heit erfreuen, weil alle so-
fort aufgefüllt und mitge- 
nommen werden können 
und das zum kleinen 
Preis. Unser Reporter hat 
sich auch schon mehrfach 
über diesen tollen Sofort-
Service freuen dürfen. 
Kleinkinder-Lernspiel-
zeug vervollständigen ihr 
großes Angebot und na-
türlich gibt es auch „Po-
kemon“-Karten bei ihr 
genauso wie Glück-
wunschkarten für wirk-
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und neu zu gestalten. Jetzt 
freut er sich, in seinen 
schön gestalteten neuen 
Räumen auf seine kreative 
Schneider-Arbeit. Neben-
bei entwirft er auch festli-
che Kleider für alle fest- 
lichen Anlässe. Wer sich 
für die neue „Kempener II 
Änderungsschneiderei“ 
interessiert, ist herzlich 
willkommen, wie er 
nochmal ausdrücklich un-

Fortsetzung auf S.4
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Unterstützung und För-
derung erhalten hat und 
auch immer ein offenes 
Ohr bei den Kollegen und 
den Vorständen fand, die 
ihr allesamt immer gerne 

geholfen und sie unter-
stützt haben. 
Seit Anfang Juli berät sie 
jetzt nach ihrem erfolgrei-
chen Abschluss die Pri-
vatkunden und hat ganz 
großen Spaß an dem was 
sie tut und kommt jeden 
Tag gerne zur Arbeit, wie 
sie freudig unserem Tho-
mas erzählen konnte. Ne-
benbei und berufsbeglei- 
tend studiert sie jetzt auch 
noch BWL und wenn es 
ihre Zeit zulässt, joggt sie 
auch gerne draussen an 
der frischen Luft und ist 
überhaupt gerne in der 
Natur, wenn sie nicht in 
der Bayernstube ihren El-
tern helfen kann. 
Unser Reporter freut sich, 
nicht nur über die Volks-
bank, die immer zeigt, 
wie nah sie am „Volk“ ist 
und bleibt (als mittler-
weile einzige Bank weit 
und breit...), sondern auch 
über das immer wieder 
bemerkenswerte, nahezu 
familiäre Miteinander in 
dieser Bank und gratuliert 
zu dieser „ausgezeichne-
ten“ Auszubildenden und 
bitte unbedingt weiter so, 

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT  

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 
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serem Reporter mitteilte. 
Geöffnet hat die moderne 
Änderungsschneiderei 
immer montags bis freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr und 
samstags von 9.30 bis 13 
Uhr. Anrufen kann man 
unter 02152/4799. Eine 
moderne Homepage gibt 
es auch unter: www. 
kempener.online. Unser 
Reporter wünscht dem 
jungen Designer eine er-
folgreiche Zukunft in un-
serer wohl doch richtig 
anziehenden Kleinstadt. 
 
+++ Wie unser Reporter 
jetzt aktuell von der St. 
Huberter Autorin Birgit 
Orths, die ja jetzt am 31. 
Oktober im Franziskaner-
kloster eine Lesung zu 
Ihrem Bestseller: „Als 
Steuerfahnderin auf der 
Spur des Geldes. Wie Kri-
minelle und Fehler im 
System uns Milliarden 
kosten...“ erfahren durfte, 
sind und waren zwar alle 
Plätze innerhalb kürzester 
Zeit ausverkauft, aber es 
soll wohl noch Reserven 
geben und evtl. sogar - 
wegen der extrem hohen 
Nachfrage - eine zweite 
Lesung stattfinden. Also 
bitte die Hoffnung nicht 
aufgeben... oder einfach 
das Buch bei Mo's Buch-
laden in St. Hubert oder 
der Thomas-Buchhand-
lung kaufen und für die 

nächste Lesung ganz 
schnell Karten reservieren 
lassen. Es lohnt sich, wie 
unser Thomas auf jeden 
Fall bestätigen kann. 
 
+++ Einen gut gemeinten 
Hinweis möchte unser 
Reporter gerne auch an 
das zuständige Rathaus 
weiterleiten. Werden 
doch immer wieder Stim-
men laut - insbesondere 
von Menschen mit Geh-
hilfen - die das schöne 
Altstadtpflaster alles an-
dere als bequem und be-

gehbar inzwischen erach- 
ten. Eine besonders gute 
Umsetzung erhielt unser 
Thomas von Tom und 
Martina Schilder, die die-
se „begehbare“ Lösung in 
Bad Waldsee ausgespro-
chen gut fanden. Unser 
Reporter hat aber auch er-
fahren, dass die finan-
zielle Situation der Stadt 
alles andere als glatt und 
rosig ist, und alles aber 
auch wirklich alles auf 
dem Prüfstand steht. Na 
dann, drückt unser Tho-
mas mal der Stadtspitze 
die Daumen, dass die Ver-
ursacher dieser Misere 
bald gefunden und abge-
stellt werden können... 
 
+++ Wer sich aber in die-
sen Tagen und besonders 
in diesen Zeiten über-
haupt freuen kann, ist die 
Volksbank Kempen-Gref-
rath. Ja, nicht nur, dass 
endlich wieder die Gref-
rather Filiale nach der Zer-
störung wieder in neuem 
Glanz eröffnet wurde, 
sondern auch, weil sie 
wieder mal ausgezeichnet 
worden ist als einer der 
besten Ausbildungsbe-
triebe 2024. Mal wieder, 
wie unser Reporter von 
Ausbildungsleiterin Kath-
rein Theven und Silke 
Jahn erfahren durfte. Und 
weil das ja noch nicht 
alles sein kann, wurde 
auch Lea Bloemen als 
eine der besten Auszubil-

denden ihres Jahrgangs 
von der Industrie- und 
Handelskammer Mittlerer 
Niederrhein auch noch 
ausgezeichnet. Sie hat 
aber erstmal ihr Abi in 
Lobberich gemacht und 
dann die Ausbildung in 
der Volksbank, die sie 
jetzt so erfolgreich abge-
schlossen hat. Sie kommt 
aus einem Familienunter-
nehmen aus Glabbach 
und hat schon immer und 
das auch gerne mit Men-
schen zu tun gehabt. Und 
wie das Leben so spielt, 
hatte sie auch immer 
schon Interesse an einem 
kaufmännischen Beruf 
und traf in der elterlichen 
„Bayernstube“ - welch 
ein Zufall - auf Herrn Thö-
nes, den ehemaligen Vor-
standschef der Bank, der 
ihr ein Praktikum vor-
schlug. Gesagt, getan und 
die anschließende Ausbil-
dung, nach dem Prakti-
kum dann auch begon- 
nen. Sie ist sehr dankbar, 
wie sie gerne unserem 
Reporter mitteilte, dass sie 
in diesem beruflichen 
Umfeld soviel persönliche 

an die „ausgezeichnete“ 
Volksbank, mitsamt Vor-
stand und allen Mitarbei-
tern.  
 
+++ Zu guter Letzt noch 
der „Tag des Morgenmuf-
fels“, der im Oktober 
stattgefunden hat. Ideal 
auch, um sich einmal so-
zusagen tiefergehend mit 
dem morgendlichen Auf-
stehen zu beschäftigen. 
Denn - so heisst es verhei-
ßungsvoll weiter - ein er-
folgreicher Start lässt 
häufig einen erfolgrei-
chen weiteren Tagesver-
lauf folgen, denn Müdig- 
keit und negative Gedan-
ken trüben ihn dagegen 
bereits am frühen Mor-
gen. Fünf Tipps von der 
„SchlafHarmonie“ lassen 
einen morgens leichter 
aus dem Bett steigen, statt 
muffelig: Als erstes wird 
ausreichend Schlaf emp-
fohlen, dem schliesst sich 
unser Thomas ohne Wenn 
und Aber schon mal an. 
Die zweite Empfehlung 
lautet: Die Schlummer-
funktion vermeiden, da-
für lieber direkt aufstehen, 
um den Kreislauf in Be-
wegung zu bringen. Als 
Drittes wird eine Morgen-
routine empfohlen, die 
den tagesbeginn erleich-
tert, wie leichte körperli-
che Aktivitäten oder Be- 
wegungen, besonders an 
der frischen Luft. Nun ja, 
da bietet sich für manche 
sogar der Gang zum Bä-
cker regelrecht an. Die 
vierte Empfehlung hört 
sich ebenfalls gut an. 
Klare Ziele oder be-
stimmte freudige Aktivi-
täten motivieren zum 
Aufwachen und führen zu 
mehr Elan. Die fünfte und 
letzte Empfehlung lautet 
„Licht und Wasser“. Ta-
geslicht und ein Glas war-
mes Wasser sollten Teil 
einer Morgenroutine sein. 
Also, sobald die Augen 
aufgehen: Rolladen hoch, 
Vorhänge auf oder sogar 
einen Schritt nach drau-
ßen machen. Aber da 
jeder Jeck anders ist, sollte 
ein jeder seine individuel-
len Vorlieben und Bedürf-
nisse ausprobieren und 
umsetzen, damit aus dem 
Morgenmuffel ein ener-
giegeladenes Gute-Laune-
Gegenüber wird. Unser 
Reporter ist dabei und 
fängt mal ganz behutsam 
mit Punkt 1 an.             

� 

KLATSCH & TRATSCH | 

Leider schon 

Ausverkauft!





Man lebt ruhiger, wenn man nicht alles sagt, 
was man weiss. Nicht alles glaubt, was man 
hört und über den Rest einfach nur lächelt.
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www.derfellprofi.de  

Naturkost für  Hunde & Katzen  

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe 
� Ernährungsberatung 
� Fell- und Kot-Analyse 
� Darmgesundheit

Interessiert?   
Ruf mich gerne an.   
Telefon:  
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg 
47906 Kempen

Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

Von den Minis, den „Kleinen Tigern“ bis zu der in der Oberliga spielende A-Jugend 
sind alle Handball-Jugendmannschaften im Sammelalbum des TV Vorst vertreten.

Handballabteilung des TV Vorst veröffentlicht Sammelalbum  

100-jähriges Jubiläum und alle 
Spieler zum Einkleben

Vorst. Zum 100. Jubi-
läum der Handballabtei-
lung hat sich der TV Vorst 
etwas ganz Besonderes 
ausgedacht: Ein umfang-
reiches Sammelalbum, in 
dem alle Handballspiele-
rinnen und -spieler der 
Abteilung mit einem 
Foto vertreten sind. 
Von den Minis, den „Klei-
nen Tigern“ bis zu der in der 
Oberliga spielende A-Ju-
gend sind alle Jugend-
mannschaften vertreten. 
Auch die drei Senioren 
Teams sind dabei, ebenfalls 
Betreuer, Schiedsrichter, das 
Hallen-Team, Vorstands-
mitglieder und sogar das 
beliebte Maskottchen RUDI 
sind als Sticker abgebildet. 
Vor den Sommerferien 
wurden alle Spielerinnen 
und Spieler der 13 Mann-
schaften ins Fotostudio in 
der Cafeteria der Vorster 
Rudi-Demers-Halle einge-
laden, um sich fotografie-
ren zu lassen. Das Sammel- 
album wird durch stim-
mungsvolle Fotos von Ju-
gendfahrten und Aufstie- 
gen in höhere Handballli-
gen ergänzt.  
 
Mit dem 60-seitigen Sam-
melheft möchten die Vor-
standteams rund um Thors- 
ten Zimmermann (Vorsit-
zender der Handballabtei-
lung) und Dirk Heghmanns 
(Vorsitzender des Förderver-
eins) die hundertste Saison 
der aktiven Handballabtei-
lung des TV Vorst gebührend 
feiern. 

Das Sammelalbum und die 
dazugehörigen Sticker sind 
bis Ende November erhält-
lich. Während der Aktions-
zeit sind auch Tauschaben- 
de geplant, bei denen dop-
pelte Sticker untereinander 
getauscht werden können. 
Selbst die Erwachsenen 
sind dem Sammelfieber 
verfallen, vor allem wenn 

das begehrte Glitzerbild ge-
funden wird. 
Das Sammelalbum markiert 
ein Highlight in eine beson-
dere Jubiläumssaison des TV 
Vorst, die im November mit 
einem großen „Lichterlauf“ 
für alle Handballer weiter-
geht. Für die Saison 2024/ 
2025 sind weitere Veran-
staltungen geplant.        � 

ags Stefelmanns 

Aktion Sport-
abzeichen 

Kempen. Gesund unter-
wegs: Mit gutem Bei spiel 
vorangegangen ist das 
Kempener ags-Team. An 
einem Samstag im golde-
nen Oktober haben die 
Mitarbeitenden das Deut-
sche Sportabzeichen ge-
macht.  
Interessierte Patienten, die 
es den Physiotherapeuten 
und Trainern gleich tun wol-
len, werden gerne be raten. 
ags-Mitarbeiter Kalle Jan-
ßen ist selbst zertifizierter 
Sportabzeichen-Abnehmer 
und im Besitz einer Prüfer-
Li zenz.   
„Sprechen Sie mich gerne 
an“, sagt der Präventions- 
und Gesundheitstrainer im 
Ambulanten Gesund heits-
zentrum Stefelmanns. Wenn 
sich eine Gruppe findet, die 
gemeinsam das Sportabzei-
chen absolvieren möchte, 
leitet Kalle Janßen diese 
gerne an und über nimmt 
die Organisation. Info/Kon-
takt unter Tel. 02152 518113 
oder office@ags-kem pen. 
de  

� 

Infoveranstaltung 

Sexueller Miß-
brauch 

Tönisvorst. In Koopera-
tion mit der Polizei Nord-
rhein-Westfalen findet 
am 20. November, 14.30 
bis 16 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung zum 
Thema: „Sexueller Miss-
brauch an Mädchen & 
Jungen -  Verhindern? Er-
kennen? Helfen!“ im 
städtischen Familienzen-
trum „Drei-Käse-Hoch“, 
Brucknerstraße 16, statt. 
Unter der Leitung von Britta 
Fävers, Kriminaloberkom-
missarin bei der Kreispolizei-
behörde Viersen im Bereich 
Kriminalprävention/Opfer-
schutz geht es unter ande-
rem um die Fragen „Was 
ist sexueller Missbrauch?“, 
„Was kann ich tun, wenn ich 
sexuellen Missbrauch ver-
mute?“, bis hin zu „Wie kann 
ich Kinder stärken?“ 
Anmelden kann man sich in 
dem städtischen Familien-
zentrum telefonisch unter 
02156 / 7242 oder aber per 
Mail unter Familienzent-
rum.Bruckner@toenis 
vorst.de.                          � 

wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht

Spapassss! 

Neue Kurse
ab November!
Aktuell: Solotanz Latein 

für Ladies
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Tauschen bereits eifrig die Sticker Fotos: Von links Jo-
hannes Schumacher, Max Holtschoppen, Mats und Mat-
teo Sobierajski aus den Jugendmannschaften des TV 
Vorst. 

Und so sieht das Sammelalbum aus, es gibt Fotos von 
allen Spielern und den Mannschaften. 
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Neuer Chefarzt der Gynäkologie und Geburtshilfe 

„Mein Herz schlägt für die Geburtshilfe“  
Kempen. Das Hospital 
zum Heiligen Geist in 
Kempen begrüßt seinen 
neuen Chefarzt der Gy-
näkologie und Geburts-
hilfe – Michael Meier trat 
zum 1. Oktober seine Po-
sition an. Meier war zu-
letzt  als Oberarzt und 
Koordinator der Geburts-
hilfe am Florence-Nigh-
tingale-Krankenhaus in 
Düsseldorf tätig, wo er 
seit 2016 wertvolle Erfah-
rungen gesammelt hat.  
 
Sein Schwerpunkt liegt in 
der Speziellen Geburtshilfe 
und Perinatalmedizin, einem 
besonders sensiblen Bereich, 
der sich auf Risikoschwan-
gerschaften und die inten-
sive Betreuung von Mutter 
und Kind vor, während und 
nach der Geburt konzen-
triert.   

Der neue Chefarzt Michael Meier.

Welche Ziele und Visionen 
haben Sie für Ihre Abtei-
lung?  
"Der Fokus liegt vor allem 
auf einer sehr frauenorien-
tierten und gut betreuten 
Geburtshilfe. Nach Jahren 
der Versorgung von Risiko- 
und Frühgeburten an einer 
der größten Geburtskliniken 
des Landes NRW, bietet der 
Kreißsaal am Hospital zum 
Heiligen Geist die Möglich-
keit, Geburtsmedizin zu ent-
schleunigen, sich Zeit zu 
nehmen und auf die indivi-
duellen Wünsche der wer-
denden Eltern einzugehen. 
Gleichzeitig können wir die 
Sicherheit eines erfahrenen 
geburtshilflichen Teams ga-
rantieren. Nach der Geburt 
werden wir mit einer mo-
dernen Wochenbettbetreu-
ung die besten Voraus- 

setzungen für Bindung, das 
Kennenlernen des Neuan-
kömmlings und die Beglei-
tung im neuen Familien- 
alltag bieten.  
Parallel dazu wird die Gynä-
kologie mit einem breiten 
Spektrum an regulären gy-
näkologischen Krankheits-
bildern die Versorgung der 
Region fortführen. Während 
wir spezielle Fälle über aus-
gezeichnete Kooperationen 
mit anderen Häusern abde-
cken, können wir uns hier 
auf eine intensive und indi-
vidualisierte Betreuung der 
Patientinnen konzentrie-
ren."  
  
Was ist Ihnen im Umgang 
mit Patientinnen beson-
ders wichtig?  
"Das Gesundheitswesen 
steht heutzutage häufig als 

Synonym für Stress und 
Hektik der Mitarbeiter – lei-
der! Mir ist es ein besonde-
res Anliegen, dass Frauen 
sich in unserer Klinik gut 
aufgehoben fühlen. Wir 
wollen ein offenes Ohr für 
ihre Anliegen bieten und die 
Fähigkeit bewahren, zuzu-
hören. Wenn wir es schaf-
fen, das Wohl unserer Ent- 
bindenden und Patientin-
nen in den Fokus zu rücken, 
haben wir das wichtigste 
Ziel erreicht."  
  
In welchen Bereichen se-
hen Sie sich als besonders 
erfahren oder spezialisiert?  
"Mein Herz schlägt für die 
Geburtshilfe. Nach meiner 
Facharztausbildung habe 
ich nun acht Jahre in einer 
der größten Geburtskliniken 
in NRW verbracht, mit über 

3000 Geburten pro Jahr, 
und zeitweise die Leitung 
der Geburtshilfe innege-
habt. Zudem habe ich die 
Weiterbildung zur „Speziel-
len Geburtshilfe und Perina-
talmedizin“ absolviert und 
sehe meine Spezialisierung 
in diesem Bereich. Ich habe 
umfassende Erfahrung in 
der vaginalen Entbindung 
von Beckenendlagen, Zwil-
lingen sowie bei Frauen 
nach einem Kaiserschnitt."  

Welche Entwicklungen in 
Ihrem Fachbereich halten 
Sie derzeit für besonders 
wichtig?  
 
"Familienorientierte Ge-
burtshilfe, Bindungsförde-
rung, die Begleitung der 
Eltern ins Familienleben 
sowie die Berücksichtigung 
und Förderung individueller 
Wünsche rund um das 
Thema Geburt halte ich ak-
tuell für sehr relevant.“   

� 
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Stadtwerke Kempen wieder in der Gewinnzone 

Crowdfunding für den Ausbau 
der Ladeinfrastruktur geplant 

Kempen. Steigende Ener-
giepreise, Ukrainekrieg, 
Inflation und auch milde 
Winter – diese Heraus-
forderungen konnten die 
Stadtwerke Kempen im 
vergangenen Jahr erfolg-
reich meistern. Insge-
samt konnte mit ca. 1,6 
Mio. EUR ein positives 
Ergebnis für das Ge-
schäftsjahr 2023 erwirt-
schaftet werden. Dies ist 
insbesondere vor dem 
Hintergrund deutlicher 
Verluste in den Jahren 
2021 und 2022, eine 
deutliche Verbesserung.  
 
Besonders der Stromver-
trieb konnte durch niedrige 
Preise am Strommarkt pro-
fitieren. Die Wasserwelt 
und Sauna AquaSol Kem-
pen hatte mit den Folgen 
der wechselnden Wetterbe-
dingungen im vergangenen 
Sommer zu kämpfen, wo-
durch das Ergebnis weiter-
hin deutlich negativ aus- 
fällt. „Der Bäderbetrieb ist 
seit Jahrzehnten ein Ver-
lustgeschäft, welches wir 
im Sinne der Daseinsvor-
sorge ausgleichen. Ohne die 
Stadtwerke gäbe es kein 
Schwimmbad in Kempen“, 
ergänzt Daniel Banzhaf, 
Geschäftsführer der Stadt-
werke Kempen.  
Den erwirtschafteten Jah-
resüberschuss wollen die 
Stadtwerke in Abstimmung 
mit dem Aufsichtsrat und 
der Stadt Kempen als An-
teilseignerin zur Stärkung 
des Eigenkapitals verwen-
den. „Wir brauchen die 
Stadtwerke Kempen als 
starken Partner an unserer 
Seite im Hinblick auf die 
Gestaltung der Energie-
wende, wie z.B. bei der 
kommunalen Wärmepla-
nung. Viele neue Heraus-
forderungen warten auf 
uns, ohne die Stadtwerke 
geht es nicht“, betont 
Christoph Dellmans, Bür-
germeister der Stadt Kem-
pen und Aufsichtsratsvor- 
sitzender der Stadtwerke 
Kempen.  
Für die kommenden Jahre 
werden sich die Stadtwerke 
neu ausrichten, um den 
Anforderungen an eine 
umweltfreundliche und zu-

kunftsorientierte Energie-
versorgung gerecht zu wer-
den. „In den letzten 
Monaten wurde das ge-
samte Unternehmen mit 
der Führungsmannschaft 
und externen Strategiebe-
ratern einmal auf links ge-
dreht. Das gesamte Team 
der Stadtwerke hat hart 
daran gearbeitet, um das 
Unternehmen auf eine 
noch solidere Basis zu 
stelle“, fasst Daniel Banzhaf 
zusammen, der seit April 
2024 Geschäftsführer der 
Stadtwerke Kempen ist.  
 
Für das laufende Ge-
schäftsjahr 2024 strebt das 
Unternehmen einen Ge-
winn von mindestens 1,0 
Mio. EUR an.  Für Daniel 
Banzhaf sind die zukünfti-
gen Themen klar: Verbesse-
rung des Services, Forcie- 
rung des Vertriebs, massiver 
Ausbau der Fernwärme und 
eine Erweiterung der Ener-
giedienstleistungen, um ein 
ganzheitlicher und nach-
haltiger Energieversorger 
für Kempen und Umge-
bung zu werden. „Nicht 
alles lief in der Vergangen-
heit rund, die Erreichbarkeit 
unseres Kundenservices war 
nicht zufriedenstellend. Mit 
der Erweiterung der Ser-
vicezeiten, neuen Produk-
ten und Dienstleistungen 
und der weiteren Digitali-
sierung von Prozessen ge-
hen wir weitere Schritte, 
um näher am Kunden zu 
sein“, erläutert Banzhaf.  
Im kommenden Jahr wer-
den die Stadtwerke neben 

der Beratung und dem Ver-
kauf von Photovoltaikanla-
gen, Balkonkraftwerken 
und Wallboxen für Elektro-
fahrzeuge das Angebot auf 
Wärmepumpen ausweiten. 
Daneben wird eine Energie-
beratung durch zertifizierte 
Mitarbeitende angeboten 
werden.  
 
Auch der Ausbau der öf-
fentlichen Ladeinfrastruk-
tur liegt bei Daniel Banzhaf 
oben auf der Agenda: 
„Kempen hat zu wenig öf-
fentliche Ladesäulen. Das 
wollen wir ändern und 
jedes Jahr weitere Ladesäu-
len im Stadtgebiet installie-
ren.“. Bei der Finanzierung 
dieses Vorhabens wollen die 
Stadtwerke erstmalig einen 
neuen Weg gehen. Durch 
Crowdfunding werden Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
Interessenten direkt an dem 
Projekt beteiligt. Der Start-
schuss der Zeichnungs-
phase soll im Dezember 
2024 fallen. „Die Finanzie-
rung der Energiewende ist 
eine große Herausforde-
rung für uns. Hier müssen 
wir alternative Finanzie-
rungsmöglichkeiten prüfen, 
um die Transformation in 
der erforderlichen Ge-
schwindigkeit zu schaffen. 
Das Crowdfunding ist für 
uns ein Pilotprojekt, um 
auch die Bürgerinnen und 
Bürger Kempens teilhaben 
zu lassen und die Verkehrs-
wende aktiv zu unterstüt-
zen“, so Banzhaf.   

� 
 
 

Das gesamte Team der Stadtwerke hat hart daran ge-
arbeitet, um das Unternehmen auf eine noch solidere 
Basis zu stelle“, sagt Geschäftsführer Daniel Banzhaf.

Ministerin übergibt Förderbescheid für Heimatstube  

Künftig auch Trauungen  
in der Heimatstube 

 
Kempen. Im Beisein von NRW-Finanzminister Dr. Markus Optendrenk und Bürger-
meister Christoph Dellmans erhielt der Heimatverein Tönisberg einen Förderbescheid in 
Höhe von 25.000 EUR für die Anmietung und Nutzung des Denkmals „Haus Baaken“ in 
Tönisberg als neue und alte „Heimatstube“ direkt aus den Händen der zuständigen Mi-
nisterin Ina Scharrenbach.  
In nur eineinhalb Jahren hat der Krefeld Architekt Karl Amendt zusammen mit seinen 
Kindern und vielen lokalen Helfern und Handwerkern das sanierungsbedürftige Denk-
mal in einen schmucken historischen Bau mit zwei Wohnungen und den Räumen für 
die Heimatstube verwandelt. Der Förderbescheid wurde im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde übergeben, bei der sich der Vorsitzende des Heimatvereins Tönisberg Helmut 
Thissen bei allen Beteiligten bedankte.   
Zukünftig können die Räume der Heimatstube für Trauungen in Tönisberg angemietet 
werden, so dass nach dem Rokokosaal in Kempen und dem Weberhaus in St. Hubert nun 
die dritte historische Stätte für die standesamtlichen Hochzeiten zur Verfügung steht, 
erläuterte Bürgermeister Dellmans.                                                                              � 
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Es erwarten Sie kulinarische Highlights von Frank  
Veikes und seinem Team mit einer spannenden  

Weinreise Vino Donino, korrespondierend zu den  
Köstlichkeiten der Küche. 

122,- € pro Person inkl. korrespondierender Weine  
 

Die Plätze sind begrenzt.  
Einlass 18.30 / Beginn 19.00 Uhr 

 
Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
Tel.: 0 21 52 / 89 53 50 oder info@vino-donino.de 

Traditionelles  
Degustationsmenü  

15. + 16.11.24 im Schlösschen Haus Bey/Hinsbeck

Schlösschen Haus Bey, An Haus Bey 16, 41334 Nettetal-Hinsbeck

Fortsetzung v. S. 1 

„Kempen 
feiert St. 
Martin 
und... 

November,  Spenden für 
das Kempener Martinsko-
mitee sammeln“, kündigt 
Mannitz an.  
 
Außerdem werden die 
Händler spezielle Angebote 
zu speziellen Preisen vorbe-
reiten. Sein „Feiner Ge-
würzhandel“ beispielsweise 
bietet Glühweingewürz 
preisreduziert für 1,50 Euro 
an. Und natürlich werden 
überall Martinsfackeln und 
andere Dekorationen zu 
sehen sein. „Kempen feiert 
St. Martin und wir feiern 
mit!“ 
 
So wird der 8. November 
einer der Morgen, an denen 
sich Christian Mannitz in 
aller Früh mit einem Lä-
cheln auf den Weg nach 
Kempen macht. Wenn er 
um 5 Uhr auf den Butter-
markt rollt, sind die Kolle-
gen, die noch zuvor zum 
Großmarkt in Duisburg 
müssen, schon seit 1 Uhr 
auf den Beinen. Doch von 
Müdigkeit keine Spur: 
wenn ein Kunde eine Frage 
hat, bekommt er garantiert 
postwendend eine freund-
liche Antwort und ein 
schönes Rezept für die Zu-
bereitung meist direkt mit 
dazu.  
„Es ist heutzutage vieles so 
dunkel und düster in unse-
rem Leben, da freuen wir 
uns, wenn wir mit unseren 
Kunden etwas Schönes tei-
len können“, sagt der Spre-
cher. Und welcher Tag 
würde sich dazu besser eig-
nen, als St. Martin.  

� 

Ansprechend gestaltete Räume  

Volksbank Grefrath wieder in Betrieb 
Niederrhein. Die Grefrather Filiale der Volksbank Kempen-Grefrath ist wieder in den 
normalen Geschäftsbetrieb zurückgekehrt. Der Abschluss der umfangreichen Um-
bauarbeiten wurde mit Kunden, Mitarbeitern und interessierten Gästen im Rahmen 
eines Pre-Openings gefeiert. Vorstandsvorsitzender Markus Knauf sprach Dankes-
worte an die Hauptverantwortlichen und eröffnete die neuen, ansprechend gestal-
teten Räume mit offizieller Geste.                                                                            �

Martins-Markt im St. Peter-Stift:  

Für jeden ist  
etwas dabei

Kempen. Am Samstag, 2. 
November, findet in 4. 
Auflage im St. Peter-Stift 
der Martins-Markt statt. 
Von 11 bis 17 Uhr kön-
nen Interessierte in der 
Senioren-Einrich tung im 
Kempener Süden Schals, 
Schmuck, Taschen, Uni-
 kate aus recycelten Stof-
fen sowie Schönes aus 
Filz und Fell erwerben. 
 
Angeboten werden auch 
Honig, Süßigkeiten, Pflege-
produkte, weihnachtliche 
Deko und Karten. Für das 
leibliche Wohl ist an der 

Auguste-Tibus-Straße 9 
ebenfalls gesorgt. Es gibt 
Reibekuchen mit Apfelmus 
und Glühwein. Das Stifts-
Café ist ab 14 Uhr geöffnet.  
 
Der Martins-Markt erfreut 
sich mit seinen vielen 
phantasievollen Ständen 
so wohl bei den fliegenden 
Händlern als auch bei Besu-
chern großer Beliebtheit. 
Alles ist selbst von Hand 
hergestellt, es ist nichts 
Kommerzielles dabei. Das 
Pflegeteam selbst ist mit 
kreativ unterwegs.  

� 

Susan Louven zeigte im Vorjahr ihre selbst hergestellten 
Accessoires beim Martins-Markt im St. Peter-Stift. Die-
ses Jahr ist die Kempenerin wieder dabei. 
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Inh. Melanie Barth-Langenecker Augenoptikermeisterin
Hochstraße 30 - 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51 - 79 08 80 - Fax.: 0 21 51 - 99 41 49 

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.optik-scholl.info!

Bis zum 30.11.2024  
40% Rabatt!

Bei einem kostenlosen Sehtest
und einer Brilleninspektion 

erstellen wir gemeinsam Ihr
persönliches Sehprofil.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

40%
Rabatt auf 
ALLE 
Fassungen!

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

Oh, wat  en Freud!
Mit deftigen 
Eintöpfen, 
frischen Salaten, 
leckerem 
Apfel-
brot und 
vielem 
mehr zu 
Sankt Martin 
aus unserem 
Direktverkauf.

www.bauerfunken.de
©
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St. Martinszüge am 9. und 10. November in Kempen  

Ein wunderbares Schauspiel für 
Generationen 

Kempen. St. Martin ist 
zweifellos DAS große 
Highlight des Jahres in 
Kempen. Seit mehr als 
135 Jahren ziehen jähr-
lich Schülerinnen und 
Schüler der Kempener 
Schulen mit selbst gebas-
telten Laternen durch die 
historische Altstadt. Kin-
der besuchen mit Enkeln 
und Urenkeln die Eltern 
in Kempen, Besucher aus 
einem großen Umkreis 
kommen Jahr für Jahr 
wieder – denn die Schu-
len schaffen es immer 
wieder, mit neuen fanta-
siereichen Fackeln in 
allen Größen zu begeis-
tern.  
Selbst aus der französischen 
Partnerstadt Wambrechies 
kommen mittlerweile regel-
mäßig mehrere Klassen ei-
gens hierfür nach Kempen.  
Beim großen Umzug am 
Sonntag, 10. November, 
hält der Zug rund um die 
Kempener Burg an, damit 
alle Teilnehmenden und Be-

sucher das imposante 
Großfeuerwerk miterleben 
können.  
Zum Ende des Zuges be-
kommt im Rathaus jedes 
Kind im Schein des ein-
drucksvollen Martinsfeuers 
eine prall gefüllte Martins-
tüte. Mehr als 3500 Stück 
werden hiervon Jahr für 

Jahr von vielen Helfern ge-
packt.  
Lohnend ist auch der Klein-
kinderzug am Tag zuvor, 
am Samstag, 9. November. 
Im Anschluss daran wird die 
Bettlerszene auf dem But-
termarkt dargestellt: Ein 
wunderbares Schauspiel für 
alle Generationen.         �

Am Sonntag, 10. November, zieht der Schulkinderzug 
durch die Altstadt und Tausende kommen, um diese tra-
ditionelle Fest mitzuerleben. Foto: Andreas Baum

Der berühme Schulkinderzug zieht jedes Jahr am 10. November durch die Altstadt, 
hier der Zugweg. Start ist auch diesmal wieder um 17.15 Uhr. 
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Am 8. November lädt der Verein „St.Tönis erleben“ zu einer Lichternacht voller Glanz, 
verbunden mit langem Einkaufsvergnügen ein.

Auf Einladung des Stadtkulturbundes Tönisvorst gastiert 
Frau Höpker am Samstag, 9. November und Sonntag, 10. 
November im Forum Corneliusfeld, St. Tönis. 

Am 16. November 

„Swing 
Happy“ mit 

StaKKato 
Tönisvorst. Musik von 
Glenn Miller bis Robbie 
Williams wird am Sams-
tag, 16. November, un-
ter dem Motto „SWING 
HAPPY“ in Tönisvorst 
präsentiert. Das Orches-
ter StAKKato un-ter der 
Leitung von Ulrich Chu-
dobba unterhält das Pu-
blikum mit peppigen 
Melodien.   
 
Die Gastmusiker Gary Jar-
min (Saxophon), Bettina 
Dölling (Klarinette), Ruth 
Storm (Querflöte) und Juri 
Wostrikow (Kontrabass) 
freuen sich auf den ge-
meinsamen Auftritt mit der 
Gruppe.  
Die Kombination der o. g. 
Instrumente und dem Ak-
kordeon verspricht ein ex-
klusives Klangvolumen und 
die bekannten Melodien 
werden den Besuchern 
nachhaltig in den Ohren 
klingen. 
Beginn der Veranstaltung 
ist um 18 Uhr, Einlass um 
17.30 Uhr im vereinseige-
nen Musikhaus an der Cor-
neliusstr. 25b in Tönisvorst. 
Eintrittskarten zum Preis 
von 12,00 bzw.  7,00 EUR 
gibt es im VVK beim Stadt-
kulturbund Tönisvorst, bei 
Juwelier Bähner St.Tönis 
und Schreibwaren Fliegen 
in Vorst am Markt.  
Online sind die Tickets auf 
der Homepage www.akkor 
deon-orchester-1957.de zu 
bestellen.  
Dort gibt es auch weitere 
Informationen über die 
nächsten Veranstaltungen 
und den Verein im Allge-
meinen.  

� 

Dieses schöne Foto hat uns Rolf Giesen 
zugeschickt. Die Pilze hat er mitten in 
der Stadt - nämlich auf der Blumenstraße 
- entdeckt. Giesens Kommentar: Der 
schöne Herbst ist auch in der Apfelstadt 
angekommen! 

„Frau Höpker bittet zum Gesang“ 

Mitsingkonzert zum 
Stehen und Sitzen

Tönisvorst. Auf Einladung 
des Stadtkulturbundes 
Tönisvorst gastiert Frau 
Höpker am Samstag, 9. 
November und Sonntag, 
10. November im Forum 
Corneliusfeld, St. Tönis. 
Die charmante Künstle-
rin serviert eine  Mi-
schung bekannter Lieder 
und Songs quer durch 
alle Genres und Jahr-
zehnte, und das Mitsin-
gen der Gäste ist Pro- 
gramm.  
Ob Evergreens, Volkslieder, 
Schlager, topaktuelle Hits 
oder eines ihrer beliebten 
Medleys: Frau Höpkers Re-
pertoire ist schier uner-
schöpflich. Live am Klavier 
mit ihrer vielseitigen 
Stimme und komödianti-
schem Esprit trifft Frau 
Höpker garantiert mitten 
ins Herz.  
Das Mitsingkonzert am 9. 
November um 19 Uhr ist als 

Stehveranstaltung konzi-
piert. Für Senioren und 
Menschen mit Handicap 
steht am Abend ein be-
grenztes Kontingent an 
Sitzplätzen bereit (bitte un-
bedingt zum Einlassbeginn 
vor Ort sein). Sitzplatzreser-
vierungen vorab sind hier 
nicht möglich.  
Das Mitsingkonzert am 10. 
November um 17 Uhr ist 
überwiegend als Sitzveran-
staltung konzipiert. Steh-
plätze befinden sich auf der 
Empore und im hinteren 
Bereich der Aula.  
Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 20,80 Euro, für 
Jugendliche 15,30 Euro. Ti-
ckets gibt’s online über die 
Website: stadtkulturbund-
toenisvorst.de zzgl. Service-
gebühr und ggf. Versand- 
kosten. Die Abendkasse 
öffnet jeweils eine Stunde 
vor Beginn.  

� 
  

„St. Tönis erleben“ lädt ein für den 8. November 

Farbenfrohe Lichternacht mit 
Late-Night-Shopping

St.Tönis. (bec) Die Tage 
enden früher,  es ist viel 
eher dunkel – und in der 
Dunkelheit lassen Lich-
ter eine besondere Stim-
mung entstehen. Diese 
Magie wird es am Frei-
tag, dem 8. November 
auch wieder in der St. 
Töniser Innenstadt ge-
ben, wenn „St.Tönis er-
leben“ zu einer Lich- 
ternacht voller Glanz, 
verbunden mit langem 
Einkaufsvergnügen, ein-
lädt. 
 
Mit Einbruch der Dunkel-
heit wird sich die Innen-
stadt in  ein strahlendes 
Lichtermeer verwandeln 
und wieder hoffentlich 
viele Einwohner, aber auch 

Besucher von außerhalb, 
von St.Tönis in die City zie-
hen.  
Bis 21.30 Uhr werden die 
Besucher die Stadt von 
ihrer schönsten Seite erle-
ben können. Farbenfroher 
Lichterglanz und ein span-
nendes Late-Night-Shop-
ping, zu dem viele Ge- 
schäfte ihre Türen länger 
offen halten und dazu ein-
laden, bei entspannter At-
mosphäre einzukaufen, 
wird aber nicht alles sein, 
was geboten wird. 
 
So werden wieder kulinari-
sche Genüsse feilgehalten, 
darunter auch das beson-
ders bei Kindern das be-
liebte Stockbrot auf dem 
Rathausplatz. Bei der Volks-

bank wird eine Fotobox 
aufgestellt, bei der sich der 
Besucher bleibende Erinne-
rungen vom Abend machen 
lassen kann. Und die Tanz-
gruppen der Tanzschule 
Danza werden mit ihren 
mitreißenden Auftritten 
bestimmt wieder begeis-
tern.  
 
"Die Lichternacht ist mehr 
als nur ein Einkaufserlebnis. 
Sie ist eine Gelegenheit für 
unsere Gemeinschaft, zu-
sammenzukommen und die 
Schönheit unserer Stadt zu 
feiern", erklären Dirk Engler 
und Rasmus Olders, Ver-
einsmitglieder von „St. 
Tönis erleben“, die in die-
sem Jahr die Veranstaltung 
organisieren.  

� 



Zwiebelkuchen----hausgemacht 
Bayrische Creme und Federweisser bitte Fett geschrieben....sonst 
okay DANKE 

 |  DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Die NIB-Fahrrad-Kolumne „Bin dann mal biken!” 
Thema heute:  

Tipps und Tricks für sicheres 
Radfahren in Herbst und Winter
In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal 
biken!“ gibt Radexperte 
Markus Claaßen Tipps 
und Tricks für sicheres 
Radfahren in Herbst und 
Winter.    
Fahrräder und E-Bikes kön-
nen mittlerweile in vielen 
Regionen Deutschlands 
ganzjährig benutzt werden. 
Auch am Niederrhein. Eis, 
Schnee und Frost sind in 
Herbst und Winter immer 
seltener geworden. Trotz-
dem sollte man bei sinken-
den Temperaturen und 
feuchteren Tagen einiges 
beachten. Mit geringen 
Handgriffen lassen sich 
Fahrräder und E-Bikes für 
die kalten Monate sicher 
machen. Hier die wichtigs-
ten Tipps und Tricks. 
 
Guten „Grip“ mit Ganz-

jahresreifen 
Am Niederrhein sind auf-
grund der klimatischen Be-
dingungen sogenannte 
Ganzjahresreifen absolut 
ausreichend. Reifenherstel-
ler Schwalbe bietet zum 
Beispiel mit dem City-Rei-
fen „Marathon 365“ und 
dem Mountainbike-Reifen 
„Johnny Watts 365“ zwei 
Modelle speziell für den 
Ganzjahresbetrieb an. Die 
Reifen zeichnen sich durch 
ein markantes Lamellen-
profil aus. Zudem sind sie 
mit einer auf kältere Tem-
peraturen abgestimmte 
Gummimischung versehen. 
Wer allerdings im Winter 
auf vereisten Strecken un-

terwegs ist sollte gegebe-
nenfalls umrüsten. In ex-
trem kalten Regionen oder 
bei Glatteis sind soge-
nannte Spike-Reifen zu 
empfehlen. Auch hier hat 
Schwalbe mit dem „Ice 
Spiker Pro“ Pro“ eine per-
fekte Lösung. Generell gilt 
vor der kalten Jahreszeit 
das Profil checken. Denn: 
Ganz ohne Profil rutscht 
man auch auf Laub und 
Nässe deutlich schneller 
und es droht ein schmerz-
hafter Sturz.    
 
Reifendruck minimieren 

und kontrollieren 
In den kälteren Monaten 
lohnt es sich, den Reifen-
druck zu verringern. Der 
perfekte Druck richtet sich 
nach dem Reifen und der 
Zuladung, bzw. dem Ge-
wicht des Fahrers/der Fah-
rerin. Ganz wichtig: der auf 
der Reifenflanke aufge-
druckte Minimalluftdruck 
darf nicht unterschritten 
werden! Bei geringerem 
Luftdruck vergrößert sich 
die Auflagefläche des Rei-
fens, was die Traktion, den 
Grip deutlich verbessert. Je 
geringer der Luftdruck, 
desto öfter muss er jedoch 
kontrolliert werden! Es ist 
also Fingerspitzengefühl 
gefragt. Eine Luftpumpe 
mit einem Manometer (di-
gitale oder analoge An-
zeige) macht die richtige 
Einstellung kinderleicht. Die 
Investition in eine moderne, 
gute Pumpe lohnt sich. Zu-
sätzlich sollte man immer 

vorausschauend fahren, um 
bei Gefahrenstellen wie 
nassem Laub, Matsch oder 
Eis frühzeitig reagieren zu 
können. 
  

Akku richtig laden,  
E-Bike richtig parken 

Bei kalten Temperaturen 
sinkt schnell die Akku-Leis-
tung bei E Bikes und auch 
der Lichtanlage. Das ist ein 
generelles Problem der Li-
thium-Ionen-Technologie. 
Man kennt das auch bei 
den Smartphones. E Biker/-
innen sollten stets darauf 
achten, dass der Akku mög-
lichst bei Zimmertempera-
tur gelagert und geladen 
wird und erst möglichst 
kurz vor Fahrtbeginn ans 
draußen geparkte Rad 
kommt. Neopren-Cover 
helfen, den Akku am E-Bike 
vor Kälte und Spritzwasser 

zu schützen. Tipp: bei 
einem integrierten Akku 
das Rad versuchen, an 
einem warmen Ort (Garage, 
Flur, Keller) zu parken, um 
Leistungsschwankungen 
und -beeinträchtigungen 
zu vermeiden. Achtung: 
Bereits Temperaturen unter 
zehn Grad Celsius haben 
einen Einfluss auf die Akku-
Performance. 
 

Licht einschalten und 
checken 

Der wichtigste Tipp beim 
Fahrradlicht ist so banal wie 
einleuchtend: einschalten! 
Bei dunkler werdendem 
Wetter und Tageslicht er-
höht sich die eigene Sicht-
barkeit und damit die 
Sicherheit deutlich. Wenn 
das Licht nicht funktioniert, 
ist es oft nur eine Kleinig-
keit, wie ein lockeres oder 
gebrochenes Kabel. Am 
besten vor dem Beginn der 
dunklen Jahreszeit alle (!) 
Steckverbindungen und 

Kabel der Lichtanlage - 
auch beim Rücklicht – che-
cken. Streikt das Licht im 
Falle eines Falles immer 
noch, unbedingt die Fach-
werkstatt aufsuchen. Wer 
ohne Licht fährt riskiert 
sein Leben und das der an-
deren. Akku-Leuchten vor 
Fahrtantritt regelmäßig auf 
ihre Ladung prüfen. Wie 
beim E Bike-Akku sinkt 
auch hier bei Kälte die Leis-
tung. Auch deshalb die 
Leuchten nie draußen am 
Rad vergessen. Für die rich-
tige Einstellung des Schein-
werfers gilt: Der Gegenver- 
kehr darf nicht geblendet 
werden. Zur groben Orien-
tierung sollte der hellste 
Fleck des Scheinwerfers 
etwa zehn Meter vor dem 
Rad auf der Straße liegen. 
  

Bremse regelmäßig  
checken 

Auf nassen, matschigen 
und dreckigen Strecken 
können gut funktionie-

rende Bremsen und die vo-
rausschauende Nutzung le-
bensrettend sein. Schei- 
benbremsen sind Felgen-
bremsen bei nassen und 
kalten Wetterlagen klar 
überlegen. Ebenso sind hy-
draulische Bremssysteme 
bei Kälte weniger fehleran-
fällig als Seilzugbremsen. 
Bei Letzteren müssen regel-
mäßig die Bremshebel 
nachgestellt werden. Bei 
allen Bremssystemen sollte 
man die Bremsbeläge im 
Blick behalten und, falls 
nötig, rechtzeitig wechseln 
(lassen), bevor Felge oder 
Bremsscheibe beschädigt 
werden. Alarm schlagen 
Kratzgeräusch beim Brem-
sen! 
 

Kette öfter reinigen 
nicht vergessen 

Damit die Kette bei Schnee, 
Matsch und Salz nicht ros-
tet und dadurch weitere 
Teile der Schaltung beschä-
digt, muss man sie im Win-
ter regelmäßig pflegen. Ein 
Kettenwachs hilft hier. Es 
bildet eine wasser- und 
s c h m u t z a b w e i s e n d e  
Schicht auf dem Metall der 
Kette. Der Vorteil im Ge-
gensatz zum Öl: bei der 
Reinigung ist es ausrei-
chend, die Kette mit einem 
trockenen Tuch abzureiben, 
und es sammelt sich weni-
ger Schmutz. Alternativ 
spielen Fahrräder mit Rie-
menantrieb besonders in 
der nassen Jahreszeit ihre 
Trümpfe aus: Der Riemen 
braucht quasi keine Pflege 
und muss nur mit etwas 
Wasser gereinigt werden. 
 
www.radsport-claassen.de 
 

Bin dann  

mal bi
ken!

Fahrrad-Experte  
Markus Claaßen

(Alle Fotos: FLYER und ORTLIEB)
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   anratherwerbering

    anratherwerbering.de

Das Grusel-Ereignis für Groß und Klein!

AnratherAnrather
Halloween-MarktHalloween-Markt

Anrather
             WERBERING

Fußgängerzone Jakob-Krebs-Str. + Alleeschulhof

16 bis 22 Uhr31.10.2024

In Kempen gibt es ab Freitag Weihnachtsmärkchen 

Manche haben mit größeren 
Einkäufen darauf gewartet

Kempen. Es geht auf 
Weihnachten zu, und in 
Kempen fällt am Freitag, 
1. November, der Start-
schuss für die diesjährige 
Weihnachtsverlosung. 
Bei allen Werbering-Mit-
gliedsgeschäften aus dem 
Einzelhandel und der 
Gastronomie sind dann 
wieder die begehrten 
Weihnachtsmärkchen  
erhältlich.  
 
Je 5 EUR-Einkauf bekommt 
man 1 Marke. Es stehen 
Gewinne in Höhe von 
18.200 Euro bereit. Der 
Werbering bittet seine Mit-
glieder, die Märkchen un-
aufgefordert, also nicht erst 
auf Nachfrage durch den 
Kunden auszugeben. Die 
Gewinnsummen und auch 
die übrigen Kosten der Ver-
losung werden von den 
Einnahmen aus dem Ver-
kauf der Märkchen finan-
ziert. Es sei deshalb ganz 
wichtig und auch fair ge-
genüber den anderen Mit-
gliedern, dass wirklich viele 
Märkchen ausgegeben 
werden. „Die Kunden dan-
ken es ja auch. Manche ver-
schieben gar größere Ein- 
käufe wegen der Märkchen 
in die Vorweihnachtszeit. 
Und der größte Teil der Ge-
winne fließt ja auch über 
die Gutscheine wieder als 
Umsatz an unsere Mitglie-

der zurück“, heißt es seitens 
des Vorstands. 
 
Die öffentlichen Ziehungen 
finden an folgenden Termi-
nen im Werbering-Büro in 
der Neustraße: 
 
1. Ziehung: 15. November 
2. Ziehung: 22. November 
3. Ziehung: 19. November 
4. Ziehung: 06. Dezember  
5. Ziehung: 13. Dezember  
6. Ziehung: 20. Dezember  
  
Verlost werden an jedem 
Ziehungstermin 40 Werbe-
ring Einkaufs- und Verzehr-
gutscheine im Wert von je 
30 Euro, einzulösen in allen 

Mitgliedsgeschäften oder 
der Werbering-Gastrono-
mie. 
Die Hauptziehung ist am 
Samstag, 18. Januar 2025, 
voraussichtlich um 15 Uhr, 
ebenfalls im Werbering-
Büro und wieder mit Live-
Stream im Internet und 
moderiert von Stefan Ver-
hasselt.  
 
Zur Hauptziehung werden 
neben den drei Bargeldprei-
sen im Wert von 5.000 EUR, 
2.000 EUR und 1.000 EUR 
noch 100 Werbering-Gut-
scheine im Wert von je 30 
EUR verlost.   

� 

Bei den Feuerwehren Kempen und Tönisvorst 

18 neue Nachwuchskräfte 
 
Niederrhein. Bei der sogenannten Truppmannausbildung haben 18 Nachwuchs-
kräfte der Freiwilligen Feuerwehren Tönisvorst und Kempen - alle im Alter von 18 bis 
30 Jahren - unter Leitung der Ausbilder Patrick Renkes vom Löschzug Schmalbroich 
und Markus Schultes von der Löschgruppe Unterweiden - ihre Grundausbildung er-
halten.                                                                                                                      � 

Haushaltsauflösungen  
Niederrhein

Telefon: 0 21 52 / 89 588 75       

E-Mail: haushaltsau昀oesungen-niederrhein@freenet.de



STELLEN-ANGEBOT

Zur Verstärkung unseres 
Teams für unsere Filiale in 
Anrath suchen wir eine  
freundliche, gelernte Mode-
beraterin, in Teilzeit.  
Sie sind engagiert, beraten mo-
debegeistert, dann freuen wir 
uns auf SIE. Ansprechpartner 
ist Herr Pimpertz. Bewerbung 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0178 - 56 26 905 oder per 
E-Mail an: info@moden- 
pimpertz.de 

Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter:  
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91
 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen   

Tel.: 0 39 44 - 36 160 
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 
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Anzeigenschluss für unsere 
nächste Ausgabe:  

10.11. 
nib@az-medienverlag.de 

Tel. 02152 - 9615 10

Tenor und Bass

A s  t im e  goes  by
TONART singt wieder für Sie am

info@tonart-kempen.de • www.tonart-kempen.de

16. November 2024
17.30 Uhr
Chorleiter: Michael Decker
Saxofonist: Johannes Seidemann

Pfarrkirche St. Josef • Eibenweg 1 • Kempen

Eintritt frei!

Du bist gegangen.
Es steht nicht am Ende ein Fragezeichen

sondern ein Punkt.Wir hatten in der Zeit, Zeit genug,
weil wir uns Zeit schenkten.

Herbert Hardt
* 14.12.1930 † 08.10.2024

In stillerTrauer

deineWiga

Markus undMichaela

Isabell und Benedikt

Verwandte und Freunde

DieTrauerfeierlichkeiten undUrnenbeisetzung
haben im engsten Familienkreis stattgefunden.

Spenden sind für uns wie Blumen zumAbschied.
ImSinne von Herbert bitten wir um eine Spende an die
„Deutsche KinderKrebshilfe“.Gespendet werden kann
auf das Spendenkonto des BestattungshausesCamps,

Volksbank Krefeld e.G.
IBAN: DE05 3206 0362 1039 6940 30

Kennwort: Herbert Hardt
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-+++ Klatsch & Tratsch...  

von Toni Vorster

ner der Kindergruppen 
und möchten dies auch 
weiterhin tun. Mit der Er-
weiterung des Trainer-
teams um die beiden 
Jugendlichen wurde zu-
letzt auch Stephan Jany 
ins Trainerteam aufge-
nommen. Der aktive Ka-
rate Ka trägt den 1. Kyu. 
Mit Carsten Bröckels (1. 
Kyu), Frank Weyers (3. 
Dan) und Abteilungsleiter 
/ Cheftrainer Georgos 
Roumeliotis (6. Dan) um-
fasst der Trainerstab der 
Karateabteilung des SC 
St. Tönis nun vier Trainer 
plus den beiden Assisten-
ten.                                 

�

+++ Spielwaren Lesse-
nich bringt in Zusam-
menarbeit mit Ravens- 
burger kurz vor Weih-
nachten ein neues 1000-
Teile-Puzzle mit einem 
Tönisvorster Motiv he-
raus. Bereits 2022 gab es 
ein limitiertes, exklusiv 
produ- ziertes Puzzle, 
welches in Windeseile 
ausverkauft war, so dass 
man sich nun entschie-
den hat, nachzulegen. Es 
handelt sich um ein klas-
sisches 1000-Teile-Ra-
vensburger-Puzzle in der 
bekannten Grösse 50 x 
70 cm, und als Motiv gibt 
es dieses Mal die St. Cor-
nelius-Kirche. Die Auslie-
ferung an Spielwaren 
Lessenich erfolgt noch 
rechtzeitig vor Weih-

nachten, so dass die Tö-
nisvorster mit dem Puz-
zle eine tolle 
Geschenkidee für das 
Weihnachtsfest präsen-
tiert be- kommen. Da 
beim letzten Mal viele 
enttäuscht waren, weil 
sie von der limitierten 
Menge keins abbekom-
men haben, wird dazu 
geraten, rechtzeitig vor-
zubestellen. Eine kurze 
Nachricht an die Spiel-
waren Lessenich-What-
sapp-Hotline unter 0152 
/ 224 14 791 reicht aus, 
um auf die Vorbesteller-
Liste zu kommen. 
 
+++ Freude bei der Hos-
pizinitiative Kreis Vier-
sen: Der ambulante Hos- 
piz- und Palliativ-Bera-

tungsdienst erhielt einen 
Spendenscheck über 600 
Euro vom Alexianer Se-
niorenhaus St. Tönis. Das 
Geld haben die Bewoh-
ner der Senioreneinrich-
tung gespendet. Es 
stammt aus dem Tom-
bola-Erlös des diesjähri-
gen Sommerfestes. „Wir 
hoffen, mit der Spende 
anderen Menschen, de-
nen es im Leben weniger 
gut geht als uns, eine 
kleine Freude zu berei-
ten“, sagt Jürgen Gahlen, 
Vorsitzender des Beirats 
der Bewohnerinnen und 
Bewohner im Senioren-
haus St. Tönis. Er übergab 
den Spendenscheck ge-
meinsam mit Steffen  
Fischer-Linder, Einrich- 
tungsleiter des Senioren-
haus St. Tönis, und Va-
nessa Thienenkamp aus 
dem Sozialen Dienst der 
Senioreneinrichtung. 
Stellvertretend für die 
Hospizinitiative nahmen 
der Vorsitzende Reiner 
Fiege und Sylvia Driesch, 
hauptamtliche Koordina-
torin und Trauerbegleite-
rin des Vereins, den 
Scheck entgegen.  
 
+++ Das Heimathaus des 
St.Töniser Heimatbundes 
an der Antoniusstraße 6 
öffnet am Samstag, 9. 
November, wieder seine 
Pforten zu einer neuen 
Ausstellung. Edgar Koh-
nen hat über die letzten 
Monate Material zu vie-
len Aspekten rund um 
das Thema Migration zu-
sammengetragen. Hierin 
beleuchtet Kohnen ein 

komplexes Thema, das 
obendrein aktuell eines 
der wohl drängendsten 
Themen ist. Die Ausstel-
lung trägt den Titel: „Mi-
gration - Vom Kommen, 
Gehen und Bleiben“.  
Der Heimatbund lädt 
herzlich zur Eröffnung 
der Ausstellung um 11 
Uhr ein. Die Ausstellung 
ist bis zum 22. Februar 
2025 an jedem Samstag 
geöffnet zwischen 10 
und 13 Uhr.  
 
+++ Drei Gebührensat-
zungen stehen heute 
Abend, am Mittwoch, 30. 
Oktober, zur Beratung im 
Hauptausschuss auf der 
Tagesordnung: Friedhof, 
Gewässerunterhaltung 
und Übergangsheime. 
Ebenfalls noch einmal 
Thema: die aktuelle Prog- 
nose zum städtischen 
Haushalt dieses Jahr an-
lässlich der von der Käm-
merin verhängten Haus- 
haltssperre. Der öffentli-
che Teil der Sitzung be-
ginnt um 18 Uhr, Rathaus 
St. Tönis, I. Etage, Hoch-
straße 20a.  
 
+++ Zimmerpflanzen 
sind beliebt für ein gutes 
Raumklima und sorgen 
für ein natürliches und 
schönes Ambiente im Zu-
hause. Aber was tun, 
wenn die Pflanze nicht so 
wächst und gedeiht, wie 
man es möchte? Liegt es 
am Standort, an der Was-
serzufuhr oder an der 
Pflege? Agraringenieurin 
Fereshte Azizi weiß zu 
helfen und bietet jetzt 
allen Tönisvorster Bürge-
rinnen und Bürgern ihre 
Dienste als „Pflanzen-
doktorin“ an.  
Mittwochmorgens um 
zehn Uhr lädt sie im Büro 
der Tönisvorster Grünen, 
Rathausplatz 4 in St. 
Tönis zur kostenlosen 
Pflanzensprechstunde 
ein. Die studierte Agrar-
ingenieurin schaut sich 
die Pflanzen genau an 
und gibt direkt praktische 
Tipps zur Pflege, zum 
Standort und zur Bewäs-
serung.  
Fereshte Azizi lebt seit 
2016 mit ihrer Familie in 
Deutschland und möchte 
nun in Tönisvorst ihr Wis-
sen und ihre Expertise im 

Umgang mit Pflanzen 
weitergeben. Lange Jahre 
hat sie in ihrer Heimat im 
Iran bereits eine Pflan-
zenklinik betrieben und 
im öffentlichen Dienst als 
Baum- und Pflanzenex-
pertin gearbeitet.  
 
+++ Alexander Braun 
und Nikolaos Roumelio-
tis haben zum Ende der 
Sommerferien die Fortbil-
dung zum Trainerassis-
tenten erfolgreich abge- 
schlossen. Beide Jugend-
liche betreiben schon seit 
2016 bzw. 2014 Shoto-
kan Karate im Yorokobi 
Dojo. Seit Frühjahr 2024 
unterstützen sie die Trai-

Foto: Karina Saar 



 IHR BACKT

ZIMTSTERNE!


